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2. Nachtrag
Privater Rauchmelder verhindert großen Schaden
Samstag, 20. Januar 2007, 17.26 Uhr; Ringbergstraße
Um die im Kellergeschoss befindliche Sauna besser reinigen zu können, legte ein

Familienvater zwei Kunststoffmatten auf den kalten Saunaofen. Dort vergaß er

sie dann auch. Für den Abend plante die Familie einen Saunagang und schaltete

den Ofen ein.

Die Matten auf dem Ofen entwickelten Brandrauch der sich im Unterschoss der

Doppelhaushälfte verteilte. Ein Rauchmelder gab sofort bestimmungsgemäßen

Alarm. Aufgeschreckt von dem durchdringenden Ton des Gerätes geleitete der

Hausherr seine Familie und einen Besucher ins Freie, schaltete den Saunaofen

aus und alarmierte die Feuerwehr.

Die kurz darauf eintreffenden Einsatzkräften der Feuerwache Ramersdorf

nahmen unter schwerem Atemschutz ein C-Rohr vor und löschten Reste der

Matten ab.

Der Schaden beschränkt sich auf die zwei zerstörten Kunststoffmatten und die

verrußte Sauna.

In diesem Zusammenhang möchten wir nochmals auf die Sinnhaftigkeit von

privaten Rauchmeldern hinweisen. Weitere Informationen finden Sie auf unserer

Internetpräsenz.
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